
Entwicklungspolitischer Freiwilligendienst 
weltwärts mit dem Welthaus Bielefeld 

Projektstellenbeschreibung 
 

Partnerorganisation Generación, Instituto de Investigación, Promoción y 
Comunicación Social 

Ort San Bartolo, 50 km südlich von Lima  

Projektplatzbezeichnung Acogimiento a niños y adolescentes en circunstancias 
especialmente difíciles / Betreuung von Kindern und 
Jugendlichen in schwieriger Notlage. 
Zufluchtsstätte Casa Verónica - Chilca 

Bereiche 1. Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
2. Erziehung  
3. Kinder- und Menschenrechte 
4. Kultur, Sport 
5. Arbeit mit jungen Frauen und ihren Kindern 

Die Organisation 
Generación  

In Lima leben viele Kinder auf der Straße, wo sie Opfer von 
Misshandlungen und sexueller Gewalt sind, oft sogar von 
Seiten der Polizei und der städtischen Sicherheitsdienste. 
Die Organisation Generación fördert und schützt die Rechte von 
Kindern und Jugendlichen, die Erfahrungen mit dem Leben auf 
der Straße haben. Sie besitzt über 20 Jahre Erfahrung in dieser 
Arbeit, unterhält mehrere Einrichtungen im Großraum Lima 
und leistet darüber hinaus direkte Betreuung auf der Straße 
(Streetworker).  
Die Streetworker des Projekts „Generación“ sprechen diese 
Kinder an und bieten ihnen Hilfe, Rat und Schutz. 
Durch das Projekt erfahren die Kinder seit langem wieder 
Zuwendung, Verständnis und gegenseitige Hilfe. Sie lernen 
Verantwortung für ihr Leben zu übernehmen und erhalten die 
Möglichkeit zur Schule zu gehen. 
Musik, Theater und Sport sind wesentliche Stützen der 
Erziehungsarbeit. 
Casa Verónica ist eine Zufluchtsstätte und Heim für junge 
Frauen und ihren Kindern, die Opfer sexueller Gewalt, 
Misshandlungen oder sonstiger Diskriminierung waren. Zu 
gleicher Zeit ist das Haus auch Ausbildungsstätte. 

Projektplatz 1 
(Betreuung von Straßen- 
kinder in San Bartolo) 

Tätigkeiten: 
• Beteiligung und Unterstützung in der persönlichen Betreuung 

der im Haus in San Bartolo untergebrachten Kinder und 
Jugendlichen 

• Kreative Arbeit (Musik, Theater, Kunst je nach Fähigkeiten 
des/der FW) mit den Kindern und Jugendlichen 

• Anleitung und Betreuung bei sportlichen Aktivitäten der 
Kinder und Jugendlichen (Skatesport, Wellenreiten) 

• Betreuung und Mithilfe bei der schulischen und 
außerschulischen Ausbildung der Kinder und Jugendlichen 

• Assistenz bei den verschiedenen Aufgabenfeldern der 
Institution im Rahmen der sozialen Arbeit mit 
Straßenkindern (Streetworker) 
 



Bemerkungen zum 
Projektplatz 
 

Das Haus "Centro de Atención Residencial, Formación Edu-
cativa" befindet sich in San Bartolo, einem Badeort der Mit-
telschicht 50 km im Süden von Lima. Hier finden 15 bis 20 
ehemalige Straßenkinder im Alter von 9 bis 18 Jahren, die 
durch die Arbeit der Institution im Zentrum Limas soweit sta-
bilisiert worden sind, eine Zuflucht. Alle Kinder und Jugend-
liche gehen zur Schule. Musische, künstlerische und sportliche 
Aktivitäten dienen zur Festigung der Persönlichkeit. 

Voraussetzungen • Gute bis sehr gute spanische Kenntnisse 
• Bereitschaft zum interkulturellen Lernen 
• Fähigkeit mit Kindern und Jugendlichen aus sozial sehr 

schwierigen Verhältnissen umzugehen 
• Wünschenswert wäre eine Person, die schon Erfahrung im 

Umgang und der Betreuung von Kindern und Jugendlichen 
aus sozial schwachem Umfeld hat. 

• Erfahrung in der Arbeit mit Gruppen 
• Geduld, Verständnis und Ausdauer in der Überwindung von 

Schwierigkeiten sowie hohes Eigenengagement und hohe 
Frustrationstoleranz angesichts von Rückschlägen in der 
Arbeit im Umgang mit den Kindern und Jugendlichen der 
Straße 

• Fähigkeit durch persönliche Lebensweise, Einstellungen und 
als Vorbild Werte zu vermitteln 

• Teamarbeit und kritisches Reflexionsvermögen im Austausch 
mit den anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen der 
Institution 

• Sportliche Qualifikationen (Skateboard, Surfsport Wellenrei-
ten). Durch die Ausübung und das Angebot dieser Sportarten 
erhalten die Kinder und Jugendlichen eine besondere 
Stabilisierung 

• Künstlerische Qualifikationen (Musik, Theater) (Optional je 
nach Fähigkeiten des/der FW) 
 

Projektplatz 2 
(Zufluchtsstätte und 
Heim Casa Verónica) 

   Tätigkeiten: 
•  Begleitung und Betreuung der Kinder, die mit ihren Müttern     
    in der Zufluchtsstätte Casa Verónica wohnen, und deren  
    Mütter Opfer von häuslicher und/oder sexueller Gewalt   
    geworden sind 
•  Mitarbeit bei der Erstellung eines Arbeitsplans für Frauen    
    und junge Mütter in schwieriger Notlage. 
•  Schulberatung und Hausaufgabenbetreuung für die Jungen   
    und Mädchen im Zufluchtsort  
•  Stärkung des Selbstbewusstseins, um die persönliche Ent-   
    wicklung der Frauen und Kinder zu fördern.  
•  Regelmäßige Gespräche mit den jungen Müttern führen 
•  Förderung von Sport und Schwimmkurse  
•  Organisation von Freizeitaktivitäten für Mütter und Kinder  
•  Kinder beaufsichtigen ,sie„unterhalten“,  z.B. Geschichten    
    erzählen, Puppenspiele, tanzen und motorische Übungen 
•  soziale Fähigkeiten der Kinder in der Gruppe und in ihrem   
    Umfeld fördern 
•  Geduld, Verständnis und Ausdauer in der Überwindung von                
    Schwierigkeiten sowie hohes Eigenengagement und hohe   



    Frustrationstoleranz angesichts von Rückschlägen in der    
    Arbeit im Umgang mit den Frauen und Mädchen der Straße 
 •  Mithilfe im Ausbildungszentrum Casa Verónica für Frauen     
     und junge Mütter aus schwierigen Situationen 

 
Voraussetzungen •  Gute Spanischkenntnisse sind bei Arbeitsbeginn unerlässlich 

•  Der Platz ist nur für eine weibliche Person 
•  Wünschenswert wäre eine Person mit Sek. II – Abschluss   
    und fortgeschrittenem Universitätsstudium in Sozialarbeit, 
    Psychologie und Erziehung  
•  Fähigkeit zur Systematisierung, zum Vorschlagen und zur    
    Begleitung von Projektaktivitäten 
•  Erfahrung in der Frauenarbeit oder Kenntnisse über das     
    Thema: Häusliche und/oder sexuelle Gewalt  
•  Fähigkeit zur Teamarbeit und selbstständigen Arbeit 
•  Sportliche Qualifikation (Schwimmen, Volleyball, u.a.)  
•  Gute Laune, Flexibilität und Kreativität 
•  Soziale Sensibilität und sehr große Hingabe an die Arbeit mit   
    betroffenen Frauen und ihren Kindern 
 

Informationen zum 
Projektort 

San Bartolo ist im Sommer ein beliebter und gut besuchter 
Badeort der Mittelschicht, ca. 50 km südlich von Lima. Die 
Häuser des Ortes gruppieren sich an einer Steilküste entlang 
zweier groß gezogener Buchten mitten in der kargen 
Wüstenlandschaft. Dank großer Wellen in einer der Buchten 
erfreut sich das Wellenreiten großer Beliebtheit bei den 
Jugendlichen. San Bartolo kann mit dem Auto in ca. einer 
Stunde, mit Bussen in ca. zweieinhalb Stunden vom Zentrum 
von Lima aus erreicht werden. Der/die FW wohnt in 
unmittelbarer Nähe zum Haus der Kinder und Jugendlichen. 
Die Zufluchtsstätte Casa Verónica liegt in Pucusana - Chilca, 20 
km südlich von San Bartolo,  
Lima als Hauptstadt verfügt über alle nur erdenklichen 
Infrastrukturen und Angebote. 

Nähere Infos unter Hermann Herf, 
welthaus@HermannHerf.de 
Norma Driever 
norma.driever@t-online.de  
Homepage in englischer Sprache 
http://www.casageneracion.org 
 

 



Fotos 

  
Das Haus in San Bartolo - Wellenreiten zur 

Stärkung der Persönlichkeit 
Demonstration für die Rechte der arbeitenden 

Kinder und Jugendlichen 

 
Innenhof des Hauses in San Bartolo Skateboarding festigt das Selbstvertrauen 

 
Eine der Buchten von San Bartolo  Kinder und Jugendliche von Generación und 

ihre Betreuer 



 

 
Die Jugendlichen von Generación können mit 

dem Skateboard meisterlich umgehen 
Wellenreiten in San Bartolo als 

Herausforderung 

 
Die Jugendlichen mit FW und der Leiterin von 

Generación vor dem Haus in San Bartolo 
Diskussionsrunde bei einem Treffen von 
Straßenkindern in San Martín de Porras 

Die Jugendlichen in ihrem Haus in San Bartolo 



 

Ausbildungsstätte Casa Verónica Das Gelände der Casa Verónica  

 
„Jeferson“ ist Gewinner eines nationalen 

Wettkampfs im Wellenreiten 
„Jorge Luis“ hat es bis in Surfzeitschriften 

geschafft 

 
Probe zum Theaterstück „Nana de la Calle“ im 
Parque de la Exposición im Zentrum von Lima 

Teilnahme von Generación an einer Anhörung 
des Familienministeriums zu Kinderrechten 

 


